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Herzlichen Glückwunsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

an Herrn Hermann Thanner am 

25. Feb. 2012 zum 74. Geburtstag, 

**** 

an Herrn Erich Tasser am 
26. Feb. 2012 zum 78. Geburtstag, 

**** 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

an Herrn Balthasar Hoflacher am 

26. Feb. 2012 zum 80. Geburtstag, 

**** 

an Herrn Rudolf Tasser  am 

4. März 2012 zum 76. Geburtstag. 

Wir wünschen alles Gute,  

viel Gesundheit und Gottes Segen. 

 

HERZ JESU FREITAG 

Immer am 1. Freitag im 

Monat (2. März 2012) 
findet wieder die Barm-

herzigkeitsstunde (von 

15.00 bis 16.00 Uhr) durch 

Meditation und Gebet 

statt. 
 

E-Mail Adresse 

 Brandberger Blattl 

brandbergerblattl@gmx.at 

 

Kirchliche Nachrichten – Messmitteilungen 

Do. 23. Feb. 2012 Beginn der Fastenzeit 

  16.30 Uhr Aschenfeier mit den Kindern 

  19.00 Uhr Abendmesse und Aschenauflegung  

So. 26. Feb. 2012 1. Fastensonntag 08.30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Di.  28. Feb. 2012 19.00 Uhr Abendmesse 

Do. 1. März 2012 Mhf 19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag d. Frauen 

Fr. 2. März 2012 15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde 

So. 4. März 2012 2. Fastensonntag 08.30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Di. 6. März 2012 19.00 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Kindersegnung 

Am Donnerstag, 9. Februar, trafen sich viele 

Kinder und Erwachsene zur gemeinsamen Bitte 

um Segen. Das Wort Jesu – „Lasst die Kinder zu 

mir kommen“ – begleitete uns durch diese 

Feier, die von unseren Volksschülern zusammen 

mit ihrem Direktor Stefan Dengg beeindruckend 

mitgestaltet wurde. Die Handauflegung als 
besonderes Zeichen des Segens wurde zu 

einem tiefen Erlebnis. 

 

Fastenwort 

Das kirchliche Leben des christlichen Menschen wird in hilfreichen 

Bahnen gelenkt. Damit wir nicht von einem Fest in das nächste fallen, 

bedarf es einer Phase der Vorbereitung. Mit den kommenden 40 Tagen 

– (die Sonntage sind ausgenommen, da sie stets Erinnerung an die 

Auferstehung Jesu sind) – stimmen wir uns auf das höchste Fest des 

Christentums ein. Wir gehen Ostern entgegen und verknüpfen diese 

Zeit mit innerer Besinnung (Gebet), mit der Bereitschaft zu Verzicht 

(Fasten) und mit der Unterstützung von Mitmenschen (Almosen 
geben). Die Fastenzeit, auch österliche Bußzeit genannt, lädt ein, das 

eigene Leben zu überprüfen und zu erforschen, die Hinwendung zu 

Gott zu intensivieren und uns neu mit unserem Glauben 

auseinanderzusetzen. Umkehr und Buße sind zwei Begriffe, die die 

Gottesbeziehung des Menschen gerade auf dem Weg nach Ostern hin 

besonders begleiten. Schon der Anfang beinhaltet ein bedeutsames 

Zeichen: Wir werden mit Asche gesegnet. Sie ist nicht „unnützes 

Überbleibsel“, sondern immer auch ein Hilfsmittel zur Reinigung und 

ein Düngemittel gewesen. Dieser Segen mit der Asche will uns wieder 

frei machen für den christlichen Glauben, damit er seine kraftvolle 
Wirkung in den Anforderungen des Lebens positiv entfalten kann. 

Eine segensreiche Vorbereitungszeit wünscht euch allen  

Alois Moser, Pfarrer 
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